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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTA Hesseldorf : TTG 1972 Horbach II 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 für die 
TTG 1972 Horbach II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Mohr / Haberkorn nach
4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste der TTG 1972 Horbach II im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTA Hesseldorf,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:35) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Hübner / Werth ihren Gegnern Acker / Alles beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts
zu rütteln. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Einen Sieg holten daraufhin Schmidt / Hübner bei ihrem 3:
1 gegen Mohr / Haberkorn. Ein hartes Stück Arbeit hatten wenig später Seider / Christe gegen
Amrhein / Mohr zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste
Tobias Hübner zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Jürgen Schmidt verlor sein
Match indessen gegen Michael Acker unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim nachfolgenden 7:11, 11:6, 11:7, 11:8-Erfolg gegen Martin
Alles kam Adam Seider nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Walter Werth bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Justin Haberkorn. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Steffen Christe bezwang anschließend Tobias Mohr in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Chancenlos war danach Achim Hübner gegen Thomas Amrhein nicht, aber mehr als ein 10:12, 8:11,
11:7, 7:11 sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Acker war für Tobias Hübner letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jürgen Schmidt gegen Fabian Mohr.
Nicht so gut lief es für Adam Seider bei seinem 0:3 gegen Justin Haberkorn. Da war final wirklich
nichts zu holen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Walter Werth verpasste es mit einem
6:11, 16:14, 11:13, 6:11 gegen Martin Alles, einen Punkt für sein Team zu holen. Beim Erfolg von
Steffen Christe gegen Thomas Amrhein konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen Zähler für das Team
verpasste Achim Hübner bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Tobias Mohr. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Hübner /
Werth bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Mohr / Haberkorn. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Damit war der 9. Punkt für die TTG 1972 Horbach II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird die TTA Hesseldorf am 22.09.2023 gegen die SG Bruchköbel 1868 III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.09.2023 gegen den TV 1887 Oberrodenbach mitnehmen.

 Statistik:
 TTA Hesseldorf

Doppel: Hübner / Werth 1:1, Schmidt / Hübner 1:0, Seider / Christe 1:0 
Einzel: T. Hübner 1:1, J. Schmidt 0:2, A. Seider 1:1, W. Werth 0:2, S. Christe 2:0, A. Hübner 0:2 

 TTG 1972 Horbach II
Doppel: Mohr / Haberkorn 1:1, Acker / Alles 0:1, Amrhein / Mohr 0:1 
Einzel: M. Acker 2:0, F. Mohr 1:1, J. Haberkorn 2:0, M. Alles 1:1, T. Amrhein 1:1, T. Mohr 1:1


